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SONDERSITZUNG DES STÄNDIGEN RATES 
(893. Plenarsitzung) 

 
 
1. Datum: Mittwoch, 7. Dezember 2011 (Wilna) 
 

Beginn: 18.55 Uhr 
Schluss: 19.05 Uhr 

 
 
2. Vorsitz: Botschafter R. Norkus 
 
 
3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE WEITERLEITUNG VON 
DOKUMENTENENTWÜRFEN AN DEN MINISTER-
RAT 

 
Vorsitz 

 
Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 1010 
(PC.DEC/1010) über die Weiterleitung von Dokumentenentwürfen an den 
Ministerrat; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 

 
Punkt 2 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE STÄRKUNG DER 

EFFEKTIVITÄT DER WIRTSCHAFTS- UND 
UMWELTDIMENSION DER OSZE 

 
Vorsitz 

 
Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 1011 
(PC.DEC/1011) über die Stärkung der Effektivität der Wirtschafts- und 
Umweltdimension der OSZE; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal 
beigefügt. 
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Punkt 3 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 
 

keine 
 

Punkt 4 der Tagesordnung: SONSTIGES 
 

(a) Verabschiedung der Ständigen Vertreterin Serbiens bei der OSZE, 
Botschafterin M. Beham, und des Ständigen Vertreters Dänemarks bei der 
OSZE, Botschafter J. Bernhard: Vorsitz, Serbien, Dänemark 

 
(b) Protokollarische Angelegenheiten: Irland 

 
(c) Organisatorische Angelegenheiten: Vorsitz 

 
 
4. Nächste Sitzung: 
 

Donnerstag, 15. Dezember 2011, 10.00 Uhr im Neuen Saal



 
 PC.DEC/1010 
Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 7 December 2011 
Ständiger Rat  
 GERMAN 
 Original: ENGLISH 
  

893. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 893, Punkt 1 der Tagesordnung 
 
 

BESCHLUSS Nr. 1010 
WEITERLEITUNG VON DOKUMENTENTWÜRFEN 

AN DEN MINISTERRAT 
 
 
 Der Ständige Rat  
 
 beschließt, den Vorsitz des Ständigen Rates zu ersuchen, folgende Dokumente an den 
Vorsitz des Ministerrats weiterzuleiten: 
 
– Beschlussentwurf über Elemente des Konfliktzyklus im Zusammenhang mit der 

Verstärkung des OSZE-Potenzials in den Bereichen Frühwarnung, frühzeitiges 
Handeln, Dialogvermittlung und Unterstützung von Mediation sowie 
Konfliktnachsorge (MC.DD/21/11Rev.3) 

 
– Beschlussentwurf über die Verstärkung des Engagements der OSZE für Afghanistan 

(MC.DD/11/11/Rev.6) 
 
– Beschlussentwurf über die Kooperationspartner (MC.DD/9/11/Rev.6/Corr.1) 
 
– Beschlussentwurf über die Verstärkung der Koordination und Kohärenz der 

Bemühungen der OSZE im Umgang mit grenzüberschreitenden Bedrohungen 
(MC.DD/17/11/Rev.2) 

 
– Beschlussentwurf über die Förderung der Chancengleichheit für Frauen in der 

Wirtschaft (MC.DD/12/11/Rev.4) 
 
– Beschlussentwurf über die Verstärkung des Verkehrsdialogs in der OSZE 

(MC.DD/13/11/Rev.3) 
 
– Entwurf einer Ministererklärung über die Bekämpfung jeder Form von Menschen-

handel (MC.DD/27/11/Rev.1) 
 
– Beschlussentwurf über den Antrag der Mongolei auf Zuerkennung des Status eines 

Teilnehmerstaats (MC.DD/26/11/Rev.1) 
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– Beschlussentwurf über die nächsten OSZE-Vorsitze in den Jahren 2014 und 2015, 

gegen den bis Freitag, 10. Februar 2012, 12.00 MEZ Einspruch erhoben werden kann 
(MC.DD/28/11/Rev.2) 

 
– Beschlussentwurf über Zeitpunkt und Ort des nächsten Treffens des OSZE-Minister-

rats (MC.DD/23/11) 
 
 empfiehlt dem Ministerrat, die aufgeführten Dokumente zu verabschieden; 
 
 empfiehlt ferner, dass der Beschluss über die nächsten OSZE-Vorsitze in den Jahren 
2014 und 2015 im Wege der stillschweigenden Zustimmung verabschiedet wird, mit einer 
Einspruchsfrist, die am 10. Februar 2012 um 12.00 Uhr MEZ endet.



 
 PC.DEC/1011 
Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 7 December 2011 
Ständiger Rat  
 GERMAN 
 Original: ENGLISH 
  

893. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 893, Punkt 2 der Tagesordnung 
 
 

BESCHLUSS Nr. 1011 
STÄRKUNG DER EFFEKTIVITÄT 

DER WIRTSCHAFTS- UND UMWELTDIMENSION DER OSZE 
 
 
 Der Ständige Rat – 
 
 in Bekräftigung der Verpflichtungen in der Wirtschafts- und Umweltdimension der 
OSZE,  
 
 unter nachdrücklichem Hinweis auf die Bedeutung und zunehmende Relevanz der 
Wirtschafts- und Umweltdimension der OSZE und der Aktivitäten in diesem Bereich,  
 
 in dem Bewusstsein, dass das umfassende, kooperative und unteilbare Sicherheits-
konzept der OSZE die Verbindung zwischen der Zusammenarbeit in den Bereichen 
Wirtschaft und Umwelt und friedlichen zwischenstaatlichen Beziehungen herstellt, 
 
 in der Entschlossenheit, die Zusammenarbeit im Umgang mit den Folgen der 
Herausforderungen im Wirtschafts- und Umweltbereich im OSZE-Raum für die Sicherheit – 
wie in der beim Gipfeltreffen in Astana 2010 verabschiedeten Gedenkerklärung von Astana 
festgelegt – in unser aller Interesse weiter auszubauen, 
 
 unter Hinweis auf das OSZE-Strategiedokument für die Wirtschafts- und Umwelt-
dimension, das beim Elften Treffen des Ministerrats in Maastricht 2003 verabschiedet wurde,  
 
 im Wissen um den potenziellen Beitrag der Aktivitäten in der Wirtschafts- und 
Umweltdimension zu mehr Vertrauen und Sicherheit im OSZE-Raum,  
 
 unter Betonung des Beitrags der Referenten für Wirtschafts- und Umwelt-
angelegenheiten zur Erleichterung der Durchführung von OSZE-Aktivitäten in der 
Wirtschafts- und Umweltdimension im Einklang mit den Mandaten ihrer jeweiligen Feld-
operationen und den von den Teilnehmerstaaten in einschlägigen OSZE-Beschlüssen 
festgelegten Prioritäten,  
 
 eingedenk des Beschlusses Nr. 4/09 des Ministerrats in Athen über die künftige 
Ausrichtung der Wirtschafts- und Umweltdimension, in dem die Teilnehmerstaaten unter 
anderem die Notwendigkeit unterstrichen, weiterhin die Arbeit der OSZE in der Wirtschafts- 
und Umweltdimension zu straffen und deren Effektivität zu verbessern, 
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 unter Bezugnahme auf den Beschluss Nr. 958 des Ständigen Rates über die Stärkung 
und Verbesserung der Effektivität der Arbeit in der Wirtschafts- und Umweltdimension, der 
den Wirtschafts- und Umweltausschuss damit beauftragt, mit Unterstützung des Koordinators 
für Wirtschafts- und Umweltaktivitäten der OSZE seine Arbeit zur Festlegung zu 
vereinbarender Maßnahmen fortzusetzen und weitere zu vereinbarende Maßnahmen zur 
Umsetzung der Empfehlungen aus dem Bericht des Vorsitzes von 2009 über die künftige 
Ausrichtung der Wirtschafts- und Umweltdimension der OSZE (CIO.GAL/97/09) 
vorzuschlagen, 
 
 erneut feststellend, dass das Wirtschafts- und Umweltforum die wichtigste jährliche 
Veranstaltung in der Wirtschafts- und Umweltdimension ist,  
 
 unter Berücksichtigung des Beschlusses Nr. 995 des Ständigen Rates über Termin, 
Tagesordnung, Mandat und Modalitäten des Implementierungstreffens zur Wirtschafts- und 
Umweltdimension, 
 
 im Wissen um die Aufmerksamkeit, die im Korfu-Prozess, bei der OSZE-Über-
prüfungskonferenz 2010, beim Gipfeltreffen von Astana 2010 und beim Implementierungs-
treffen zur Wirtschafts- und Umweltdimension 2011 sowie in den laufenden Beratungen im 
Wirtschafts- und Umweltausschuss des Ständigen Rates der OSZE der Stärkung der 
Effektivität der Wirtschafts- und Umweltdimension geschenkt wurde und wird, 
 
 mit dem Ziel, die Umsetzung der Verpflichtungen der OSZE und die Effektivität ihrer 
Arbeit in der Wirtschafts- und Umweltdimension zu verbessern, – 
 
1. unterstreicht, dass das 2003 in Maastricht verabschiedete Strategiedokument für die 
Wirtschafts- und Umweltdimension den grundlegenden und umfassenden Rahmen für die 
Arbeit der OSZE in der Wirtschafts- und Umweltdimension darstellt und den 
Teilnehmerstaaten und Durchführungsorganen der OSZE strategische Anleitung bietet; 
 
2. betont die Notwendigkeit, weiterhin die Zusammenarbeit durch eine verstärkte 
Konzentration der Arbeit der OSZE in der Wirtschafts- und Umweltdimension auf der 
Grundlage des Konzepts der umfassenden Sicherheit unter Berücksichtigung der 
Zusammenhänge mit anderen Dimensionen zu fördern, etwa durch Organisation von 
Veranstaltungen zu dimensionsübergreifenden Themen auf Initiative des Vorsitzenden 
und/oder der Teilnehmerstaaten; 
 
3. ist sich darin einig, dass für mehr Kontinuität in der Schwerpunktlegung der Arbeit in 
der Wirtschafts- und Umweltdimension von Jahr zu Jahr gesorgt werden muss; 
 
4. ermutigt den OSZE-Vorsitz, in Absprache innerhalb der OSZE-Troika, mit den 
Teilnehmerstaaten und dem Sekretariat und auf der Grundlage des 2003 in Maastricht 
verabschiedeten Strategiedokuments für die Wirtschafts- und Umweltdimension und anderer 
einschlägiger OSZE-Dokumente und -Beschlüsse prioritäre Themen festzulegen, auf die sich 
der Wirtschafts- und Umweltausschuss im jeweiligen Vorsitzjahr konzentrieren sollte; 
 
5. ermutigt den OSZE-Vorsitz, weiterhin Treffen zu Fachthemen des Wirtschafts- und 
Umweltausschusses und Sonderveranstaltungen zu organisieren und mit Unterstützung des 
Büros des Koordinators für Wirtschafts- und Umweltaktivitäten der OSZE und anderer 
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einschlägiger Durchführungsorgane für angemessene Folgemaßnahme zu Ministerrats-
beschlüssen und früheren Wirtschafts- und Umweltforen zu sorgen; 
 
6. ermutigt den OSZE-Vorsitz, mit Unterstützung der OSZE-Durchführungsorgane die 
Diskussionen über die Stärkung der Effektivität der Wirtschafts- und Umweltdimension unter 
Berücksichtigung der bisher im Korfu-Prozess, auf der Überprüfungskonferenz 2010 und im 
V-zu-V-Dialog gemachten Erfahrungen auf transparente und konstruktive Art und Weise 
voranzubringen; 
 
7. beschließt, auch in Zukunft den Jahreszyklus der Arbeit in der Wirtschafts- und 
Umweltdimension mit dem für den Vorsitz geltenden Jahr gleichzuschalten; 
 
8. beschließt, das Implementierungstreffen zur Wirtschafts- und Umweltdimension 
einmal jährlich im Einklang mit dem Mandat und den Modalitäten gemäß Beschluss Nr. 995 
des Ständigen Rates abzuhalten, wobei Termin und Tagesordnung jedes Implementierung-
streffens zur Wirtschafts- und Umweltdimension durch Beschluss des Ständigen Rates 
festgelegt werden; 
 
9. fordert den OSZE-Vorsitz auf, die Referenten für Wirtschafts- und Umwelt-
angelegenheiten zum Wirtschafts- und Umweltausschuss und zu anderen einschlägigen 
Sitzungen einzuladen, um die Koordinierung zwischen den Delegationen der Teilnehmer-
staaten, dem Sekretariat und den Referenten für Wirtschafts- und Umweltangelegenheiten zu 
verbessern; 
 
10. beauftragt den Wirtschafts- und Umweltausschuss, eine Überprüfung der Umsetzung 
des OSZE-Strategiedokuments zur Wirtschafts- und Umweltdimension von 2003 einzuleiten, 
um festzustellen, ob die Strategie an die neuen Herausforderungen in Wirtschaft und Umwelt 
angepasst werden muss, und bis Ende 2012 dem Ständigen Rat beziehungsweise dem 
Ministerrat einen Fortschrittsbericht zu diesem Thema vorzulegen.  
 


